
Mittwoch,
18. Januar 2012

Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 19.01.2012, um 19.30 Uhr
findet im Bürgerhaus Wörnitz eine Sitzung des
Gemeinderates statt.
Tagesordnung
öffentlicher Teil:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind als
Zuhörer zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen
und willkommen.
1. Baupläne/Bauvoranfragen
2. Beschluss zur 4. Änderung des Flächennut-

zungsplanes der Gemeinde Wörnitz im Be-
reich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 13 für das Sondergebiet „Photovol-
taikanlage Rosenhof“

3. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 13 für das Sonderge-
biet „Photovoltaikanlage Rosenhof“ mit integ-
riertem Grünordnungsplan und Umweltbericht

4. Antrag der Evang. Jugendsozialarbeit – EJSA
Rothenburg gGmbH; Bitte um Unterstützung
für Integrations- u. Präventionsmaßnahmen
der Jugendsozialarbeit v. a. zur Förderung der
Angebote am Standort Schillingsfürst für
2011/12

5. Ergebnis der Ausschreibung, sowie Vergabe
der Bauleistungen zum Bau der Kleinkindbe-
treuungseinrichtung
a) Bodenbeläge
b) Fliesenarbeiten

6. Mitteilungen des Bürgermeisters
7. Wünsche und Anträge

Einladung zur
Bürgerversammlung
Zur diesjährigen Bürgerversammlung am Frei-
tag, 27.01.2012 im Autohof Wörnitz, Beginn
19.30 Uhr, wird herzlich eingeladen.

Neben einem Rückblick aufs Jahr 2011 soll aus-
führlich über Vorhaben und zukünftige Planungen
des Gemeinderates berichtet werden.
Nutzen Sie die Möglichkeiten, sich über die künf-
tigen Entwicklungen unserer Gemeinde zu infor-
mieren. Gemeinderat und Bürgermeister freuen
sich auf den Meinungsaustausch und die Diskus-
sion mit unserer Bürgerschaft.

Kommunale Jugendarbeit des
Landkreises Ansbach
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises
Ansbach sucht Mitarbeiter/-innen für das Spiel-
mobil und für das Zeltlager in den Sommerfe-
rien 2012.
Voraussetzungen:
- Mindestalter 18 Jahre
- vorhandener Führerschein
- Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
- Pädagogische Fähigkeiten
- Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochen-
ende und einem Nachbereitungstreffen teilzu-
nehmen

- Bereitschaft, zu wechselnden Einsatzorten im
Landkreis Ansbach unterwegs zu sein (betrifft
nur das Spielmobil!)

- Bereitschaft zum Wochenenddienst (betrifft nur
das Zeltlager in Haslach bei Dürrwangen)

Es ist eine Einsatzdauer von 3 1/2 Wochen beim
Spielmobil bzw. 2 Wochen beim Zeltlager je-
weils im August vorgesehen (beim Spielmobil
sind die Wochenenden frei).
Aufwandsentschädigung: 40,- EE/Tag
Sowohl beim Spielmobil als auch beim Zeltlager
besteht das Mitarbeiterteam aus jeweils 6 Betreu-
er/-innen (inklusive einer Teamleitung)
Kontaktaufnahme:
Bitte bis spätestens Ende Februar/Anfang März
2012:
Spielmobil 
Wolfgang Dittenhofer
Kommunale Jugendarbeit
Kronacher Str. 8, 91522 Ansbach
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
Tel.: 0981/468-5481
oder 0981/468-5482
Zeltlager 
Paul Seltner
Kommunale Jugendarbeit
Kronacher Str. 8, 91522 Ansbach
paul.seltner@landratsamt-ansbach.de
Tel. 0981/468-5480 oder 0981/468-5482

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat
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Kommunales Jobcenter Landkreis Ansbach
Jobcenter ab 01. Januar 2012 unter neuer
Telefonnummer erreichbar
Das Jobcenter des Landkreises Ansbach ist ab dem 01. Januar
2012 in alleiniger Verantwortung als kommunaler Träger für die
Betreuung, Entwicklung und Integration der Arbeitslosen und Be-
dürftigen im Sinne des SGB II. Mit Beginn des neuen Jahres gel-
ten für das kommunale Jobcenter des Landkreises Ansbach da-
mit auch neue Servicerufnummern. Eine Liste der Telefonnum-
mern aller Arbeitsvermittler findet sich auf der Homepage des
Landkreises Ansbach. Zudem wurde speziell für die Betriebe und
Unternehmen der Region, die sich auf der Suche nach Arbeits-
kräften befinden, ein Arbeitgeberservice eingerichtet, der unter
der Rufnummer 0981/4688686 erreichbar ist. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter am Landratsamt in Ansbach sowie in den bei-
den Außenstellen in Rothenburg und Dinkelsbühl stehen von
Montag bis Donnerstag 8 - 16 Uhr und Freitag von 8 - 12 Uhr für
Fragen und Beratungsgespräche zur Verfügung.
Die neuen Telefonnummern wurden notwendig, da der Landkreis
Ansbach im März des vergangenen Jahres unter 16 Bewerbern
ausgewählt wurde, das Jobcenter in Eigenregie als kommunale
Einrichtung weiterzuführen. Daher hat mit dem neuen Jahr auch
eine neue Zeitrechnung bei der Betreuung der Langzeitarbeitslo-
sen im Landkreis Ansbach begonnen. Weitere Informationen so-
wie die Telefonnummern aller Arbeitsvermittler finden sich auf der
Internetseite des Landkreises www.landkreis-ansbach.de unter
der Rubrik Bürgerservice.

Veranstaltungsankündigung 
der vhs des Landkreises Ansbach 
Ausstellung „Zwei Welten“ und Autorenlesung mit Renan
Demirkan
Mit der Ausstellung „Zwei Welten“ wollen acht mittelfränkische
Volkshochschulen die interkulturelle Begegnung fördern und Or-
te des Verstehens und Verständnisses füreinander schaffen. Im
Mittelpunkt stehen 26 Portraitaufnahmen und kurze biographi-
sche Texte von jungen Menschen aus verschiedenen Herkunfts-
ländern. Für die meisten der Portraitierten gilt mittlerweile: ihr Zu-
hause liegt in Deutschland. Die Kurztexte und Gesichter, die von
der Künstlerin Annet van der Voort bewusst „neutral“ fotografiert
wurden, reflektieren die Hoffnungen und Gefühle der Jugendli-
chen. Sie erzeugen zugleich Nähe und Verständnis - sowie die
Erkenntnis, dass uns allen eines gemein ist: der Wunsch nach ei-
ner guten Zukunft und die Sehnsucht nach einem Ort der Zu-
gehörigkeit. Die Ausstellung im Foyer des Rathauses Dieten -
hofen kann bis 17.02. montags bis freitags von 08:00 - 12:00 Uhr,
dienstags und donnerstags auch von 13:00 - 17:00 Uhr besucht
werden. 
Im Begleitprogramm zur Ausstellung liest die erfolgreiche Schau-
spielerin und Autorin Renan Demirkan aus ihrem neuen Buch
„Respekt - Heimweh nach mehr Menschlichkeit“. Die Autorin for-
muliert ein mitreißendes Manifest: Respekt ist das Siegel der Hu-
manität, das verbindende Prinzip in jeder Verschiedenheit und
ein Versprechen für den Frieden. Die Lesung findet am Freitag,
03.02.2012 im Musiksaal der Grund- und Mittelschule Dieten -
hofen statt, der Eintritt ist frei.

Den Kältetod von Wohnungslosen 
verhindern!
In jedem Winter erfrieren auch in Deutschland wohnungslose
Menschen. Sie erfrieren im Freien, unter Brücken, auf Parkbän-
ken, in Hauseingängen, Abrisshäusern, in scheinbar sicheren
Gartenlauben und sonstigen Unterständen.
Noch immer ist das Hilfeangebot in vielen Kommunen unzurei-
chend.
Bürgerinnen und Bürger sollten aufmerksam sein!

Wenn Sie wohnungslose Menschen sehen, die hilflos oder in ei-
ner Notsituation sind, informieren Sie die nächste Polizeidienst-
stelle: 110 oder alarmieren Sie bei akuter gesundheitlicher Ge-
fährdung den Rettungsdienst: 112
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung

Blutspendetermine
Donnerstag, 19.01.2012, 16.30 – 20.30 Uhr,
Schillingsfürst, neue Volksschule, Mörikestr. 6
Donnerstag, 26.01.2012, 17.30 – 20.30 Uhr 
Dombühl, Sporthalle Kirchbuckweg

Probealarm 2012 der Feuerwehrsirenen mit
Funksteuerung
Der Probealarm wird zwischen 11.00 und 11.30 Uhr in Wörnitz,
Bottenweiler und Erzberg an folgenden Terminen ausgelöst:
21.01., 18.02., 17.03., 21.04., 19.05., 16.06., 21.07., 18.08.,
15.09., 20.10., 17.11., 15.12.

Winterferienprogramm 
der Gemeinde Wörnitz

Wörnitzer-Eisfußball-
Meisterschaft 11. Febr. 2012
Im Falle einer ausreichend
langen Frostperiode soll auf
dem Rückhaltebecken in der
Biegfeld-Siedlung der 1. Wör-
nitzer Eisfußballcup ausgetragen werden. Mit

diesem neuen Event möchte die „Walkersdorf Football Fede-
ration“ (WFF) - eine Gruppe Wörnitzer Jugendlicher - mit Unter-
stützung der Jugendbeauftragten an die erfolgreiche Einführung
der Sommersportart „Weiherball-Curling“ anknüpfen.
Gespielt wird mit eigener Ausrüstung und ohne Altersbeschrän-
kung in Teams mit je 3 Feldspielern.
Anmeldungen werden bis spät. 8. Februar bei Patrick Reichardt
(Tel. 09868/5482) oder Manuel Strauß (Tel. 09868/817) entge-
gengenommen. Bei witterungsbedingter Absage/Verschiebung
oder kurzfristiger Ansetzung erfolgt eine persönliche Mitteilung
durch die Turnierleitung.
Für warme Getränke und Imbiss wird gesorgt. Auf zahlreiche An-
meldungen und viel Dauerfrost hofft die WFF!
Winter-Zehnkampf in Walkersdorf

Am 07. Januar
2012 wurde
nunmehr zum
3. Mal ein
Winter-Zehn-
kampf durch
den WFF ab-
gehalten. In
Disziplinen
wie Darts, Do-
mino, Perso-
nen erkennen,
Poker, Haupt-
städtequiz
usw. stritten
sich die 15 -
19 Jahre jun-
gen Mitspieler

bei über 10 Stunden Wettkampfdauer um den Sieg. Im spannen-
den Finale sicherte sich der auswärtige Oliver Spielhaupter vor
den Wörnitzern Manuel Strauß und Sven Breitwieser den Pokal
(s. Foto). Weitere Wörnitzer Teilnehmer waren Jannis Roll (Platz
5) und Pascal Killian (Platz 7).
Herzlichen Glückwunsch! 
Die Jugendbeauftragten 
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Nachbesprechung 
zum Weihnachtsmarkt 2011
Zur Nachbesprechung des Weihnachtsmarktes treffen sich alle
Vereine im Autohof am Mittwoch, 25.01.12, 20.00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Wörnitz
Hallo zusammen,
es ist wieder so
weit, am 21.01.2012
ist unser Fasching
in Wörnitz ...
... diesmal sind wir in
Mittelstetten.
Hoffmanns Fritz
spielt wie immer auf,
außerdem sind wie-
der dabei „Die Gna-
denlosen“ aus Würz-

burg mit ihrem letzten Auftritt.
Die Feuerwehr Wörnitz tritt wie immer auf und Jürgen Breitwie-
ser erzählt einiges über Wörnitz ...
Die besten Kostümträger bekommen ein Getränk in der Bar.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Feuerwehr Wörnitz 
Beginn um 20:11 Uhr in Mittelstetten bei der Familie Hoff-
mann 

Jugendfeuerwehr Wörnitz
Hallo JFler,
die erste Übung des Jahres findet am Sonntag, dem 22.01.2012
um 17.00 Uhr statt. Bitte bringt eure Unterlagen für den Wis-
senstest mit!
Am 29.01.2012 findet die Abnahme des Wissenstests um 17.00
Uhr am Feuerwehrgerätehaus statt. Wir treffen uns bereits um
16.30 Uhr! Bitte zieht eure Jugendfeuerwehr-T-Shirts und Pullis
an.

Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft – 
Allianz für eine lebenswerte Heimat 
20.01.2012 - Reguläres Treffen. Beginn 20:00 Uhr, im Schützen-
haus Unterampfrach.
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen. 

Aus dem Vereinsleben

Aus dem Kindergarten St. Martin Wörnitz
Am Samstag, dem 14.01.2012 fand
wie jedes Jahr die Christbaumsam-
melaktion statt. Unser Elternbeirat
plante und organisierte das Einsam-
meln der ausrangierten Weihnachts-
bäume. Mit Traktoren und fleißigen
Helfern fuhren sie durch Wörnitz und
die Außenorte. Der Erlös kommt unse-

rem Kindergarten zugute. Wir möchten uns bei allen Helfern
und den Bürgern von Wörnitz bedanken, durch die diese Ak-
tion überhaupt durchgeführt werden konnte.
Termin zum Vormerken:
Unser Frühjahrsbasar steht wieder vor der Tür. Stattfinden wird
er am Samstag, dem 21.04.2012, im Kindergarten St. Martin
in Wörnitz. Ab 12.30 Uhr öffnen unsere Türen für Schwangere, 
ab 13:00 Uhr dann offizieller Beginn des Bazars. Ab 02.04.2012
können Sie die Listen für Ihre Secondhandsachen für 1 E im Kin-
dergarten erwerben.
Anmeldetermine für das neue Kindergartenjahr 2012:
Dienstag, den 14.02.2012 von 13.00 bis 15:30 Uhr und 
Donnerstag, den 16.02.2012 von 13:00 bis 15.30 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind bei uns in der Einrichtung anmelden möchten,
rufen Sie bitte ab Montag, den 23.01.2012 im Kindergarten an
(Tel. 09869/5932 oder 09868/9344662) und lassen Sie sich einen
Termin von uns geben. Bei den Aufnahmegesprächen möchten
wir uns für Sie Zeit nehmen können, deshalb vergeben wir die
einzelnen Termine.
Sind noch Kindergartenplätze frei, können Sie Ihr Kind auch
während des Jahres bei uns anmelden. Aufnehmen können wir
seit September 2009 Kinder ab dem 1. Lebensjahr, für diese Al-
tersstufe stehen uns 12 Plätze zur Verfügung. Für die Schulkin-
der haben wir unser Betreuungsangebot erweitert, wir nehmen
nun Kinder bis zur vierten Klasse auf. Wenn Sie Interesse an un-
serer Einrichtung haben, besuchen Sie uns doch einmal und ler-
nen uns kennen.
Ihr Kindergartenteam St. Martin in Wörnitz freut sich auf Ihren Be-
such.

Kindergarten St. Martin Wörnitz
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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wörnitz
Verantwortlich für den amtlichen Teil des Mitteilungsblattes
der Gemeinde Wörnitz ist 1. Bürgermeister Beck oder sein
Vertreter im Amt, für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftrag-
geber.
Redaktionsschluss ist montags, 8.00 Uhr.
Geschäftsstelle des Mitteilungsblattes im Rathaus, Rothenbur-
ger Straße 10, 91637 Wörnitz, Tel. 0 98 68/56 36, Fax 0 98 68/
18 32, E-Mail: gv-woernitz@t-online.de
Öffnungszeiten Rathaus Wörnitz
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Fr. 19.00 - 20.30 Uhr
Druck und Verlag: 
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

Impressum
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wörnitz
3. Sonntag nach Epiphanias, 22.01.2012
Wörnitz: 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Schülke)
Erzberg: 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
(Pfr. i. R. Schülke)
Letzter Sonntag nach Epiphanias, 29.01.2012
Erzberg: 9.00 Uhr Gottesdienst
Wörnitz: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot -
tesdienst
Krabbelgruppe
trifft sich wieder am Mittwoch, 18.1., 25.1. und 1.2. jeweils um
9.30 Uhr im Bürgerhaus.
Redaktionsschluss 
für den Gemeindebrief ist Freitag, 27. Januar 2012.
Konzert
Das für den 28. Januar 2012 geplante Konzert des Ensemble
Horst Bracks in der Heilig-Geist-Kirche in Rothenburg fällt aus. 
Vorbereitungskurs für Hospizhelferinnen 
Wer Interesse an diesem Kurs hat, kann sich im Pfarramt einen
Fragebogen und Unterlagen abholen. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 100,00 E. 
Das Bildungswerk Rothenburg bietet an:
Babysitter-Grundkurs am 21. und 28. Januar jeweils von 8.30
– 17.30 Uhr in der Berufsschule am Bezoldweg 31, Rothenburg.
An den Kursen kann ab dem Alter von 15 Jahren teilgenommen
werden. Die Kostenbeitrag beträgt je Kurs 20,00 E.
Elternkurs: „Auf eigenen Beinen stehen“ für Mütter und Väter
von Kindern in den ersten 3 Lebensjahren. Den Elternkurs hält
Mara Knipp und er ist konzeptionell ausgerichtet auf das Zusam-
menspiel von Pädagogik, Religion und Werteerziehung. Er findet
mittwochs jeweils von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr im Kaminzimmer
des Gemeindezentrums der Jakobsschule statt. 1. Abend 18.01.
„Vertrauen können“, 2. Abend am 25.01. „Auf eigenen Beinen
stehen. Information Pfr. Gussmann, Tel. 09861/7006-20. 
Pfarrerin Elisabeth Franz
i. A. A. Gahm

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wildenholz
Mittwoch, 18.1.
9.00 Uhr Talk II

Projekt Osterbrunnen
Herzliche Einladung an alle Bastelfreunde und Interessierte, wel-
che sich vorstellen können, gemeinsam den Wildenhölzer Dorf-
brunnen als Osterbrunnen zu gestalten. Wir treffen uns am Mitt-
woch, dem 18. Januar 2012 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Wildenholz. Dieses erste Treffen dient dazu, um sich ein Bild zu
verschaffen, ob genügend Interesse besteht, damit wir dieses
Projekt gemeinsam verwirklichen können.
Donnerstag, 19.1.
14.00 Uhr Seniorenkreis
18.00 Uhr Jungschar
20.00 Uhr Dinnertalk
Freitag, 20.1.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Unterampfrach
Sonntag, 22.1.
10.15 Uhr Gottesdienst; gleichz. KiGo
19.00 Uhr Mitarbeiterdank - Beginn in der Kirche, anschl.

gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus
Dienstag, 24.1.
18.30 Uhr

Aus den Kirchen
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Mittwoch, 25.1.
9.00 Uhr Talk I

Donnerstag, 26.1.
18.00 Uhr Jungschar
Sonntag, 29.1.
Am Vormittag kein Gottesdienst
20.00 Uhr LoGo in Wildenholz; Thema: mit Power ins Jahr
Dienstag, 31.1.
9.00 Uhr Morgentreff
19.00 Uhr Teenies

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Donnerstag, 19.01.2012
19:30 Uhr Gebsattel, Gasthaus „Lamm“: Vor-
trag zum Thema „Patientenverfügung“. Refe-
rentin: Sabrina Sitzmann, Caritas-Verband
Ansbach

Freitag, 20.01.2012
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Abendmesse
Sonntag, 22.01.2012
10:30 Uhr Amt
Freitag, 27.01.2012
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Abendmesse
Sonntag, 29.01.2012
10:30 Uhr Amt
Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlungs- u. Beratungszentrum der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bayern (KVB), Telefon 0 18 05/19 12 12 zu folgenden Zei-
ten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr, Freitag, 18.00 Uhr
bis Montag 8.00 Uhr; an Feiertagen vom Vortag 18.00 Uhr bis
zum darauf folgenden Tag, 8.00 Uhr 

Zahnärztlicher Notdienst
21./22.01.2012 
Dr. Yvonne Pia Reger, Ludwig-Siebert-Str. 38, Rothenburg, Tel.
09861/6510
28./29.01.2012 
Dr. Ulla Berger-Blach, St.-Leonhard-Str. 1, Dinkelsbühl, Tel.
09851/2273 
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst kann für den mittelfränki-
schen Bereich unter www.zahnarztnotdienst.de im Internet nach-
gelesen werden.

Notdienste
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Gemeinsamer Informationsabend 
der 3 Ansbacher Gymnasien
Am Dienstag, dem 24. Januar 2012, um 19.00 Uhr findet in der
Sporthalle des Theresien-Gymnasiums, Schreibmüller-
straße 10, 91522 Ansbach, der gemeinsame Informationsabend
der drei Ansbacher Gymnasien statt.
Eingeladen sind alle interessierten Eltern, deren Kinder in die 
5. Jahrgangsstufe eines Gymnasiums in Ansbach übertreten wol-
len.“

Agentur für Arbeit, Ansbach
im Rahmen unserer Vortragsreihe findet am Donnerstag, dem 
26. Jan. 2012 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr ein „Entscheidungs-
seminar – welcher Beruf passt zu mir?“ statt. Die Berufsberatung
wird hier aufzeigen, welche Möglichkeiten bestehen, einen ge-
eigneten Beruf zu finden.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum (BIZ) der
Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 statt. 
Heidrun Höfler 
Fachassistentin Eingangszone/SIE – Tel. 0981/182-280
Team Eingangszone 
Tel.-Nr. Arbeitnehmer-Service: 01801/555111 (gebührenpflichtig) 
Telefax: 0981/182-910664 
E-Mail: Ansbach@arbeitsagentur.de 
Internet: www.arbeitsagentur.de 
Besucheradresse
Agentur für Arbeit Ansbach 
Schalkhäuser Str. 40 
91522 Ansbach 
Postanschrift
Agentur für Arbeit Ansbach
91520 Ansbach

Meisterkurs Elektrotechnik 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (HWK) im etz
Aalen
Start am 14.09.2012 
Ziel der Meisterausbildung
Der Vorbereitungslehrgang zum Meister Elektrotechnik (HWK)
hat zum Ziel, dass der Teilnehmer mit bestandender Meisterprü-
fung einen Betrieb selbstständig führen kann. Dabei übernimmt
der Meister Leitungsaufgaben in den Bereichen Technik, Be-
triebswirtschaft und Personalführung, ist verantwortlich für die
Ausbildung in seinem Betrieb und ist in der Lage, seine berufli-
che Handlungskompetenz an neue Bedarfslagen anzupassen.
Die neue Meisterprüfungsverordnung macht deutlich, dass es
nicht mehr auf Einzelkenntnisse und Fertigkeiten ankommt, son-
dern dass ganzheitliche Qualifikationen verlangt werden, die Pla-
nen, Durchführen und Kontrollieren umfassen. Dabei werden ne-
ben einer starken Kundenorientierung besonders Leitungsfunk-
tionen sowohl in kaufmännischen als auch organisatorischen und
technischen Bereichen gefordert. 
Lernkonzept
Auch wenn der Handwerksmeister noch teilweise traditionell ge-
prägt ist, so wurde das Lernkonzept längst an die aktuelle Ar-
beitswelt angepasst. Das Modell des Abendlehrgangs mit dem
klassischen Unterrichtsstil ist längst nicht mehr die einzige Mög-
lichkeit mehr für junge Menschen Arbeit, Karriere und Freizeit un-
ter einen Hut zu bringen. Hier ist Flexibilität gefragt! Das etz Aa-
len bietet deshalb ein an die Berufstätigkeit angepasstes e-Lear-
ning-Konzept an. Der Teilnehmer hat an zwei Wochenenden im
Monat Präsenzunterricht, zwischendrin erhält er Unterlagen zum
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Selbstlernen und einmal die Woche treffen sich alle Kursteilneh-
mer in einem virtuellen Klassenzimmer via Internet. Neben er-
heblicher Kostenersparnis kann so jeder Kursteilnehmer sein
Lerntempo und seinen Lernzeitpunkt selbst bestimmen, und ist
damit wesentlich flexibler. 
Das etz Aalen kann bei der Durchführung der Meisterausbildung
im Bereich Elektrotechnik auf eine fast 10-jährige Erfahrung im
etz Stuttgart zurückgreifen und bietet den Meisterkurs Elektro-
technik (HWK) in Aalen deshalb in bewährter Qualität an.
Am 1. Februar 2012 findet um 18:00 Uhr ein Meisterinforma-
tionsabend im etz Aalen statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.etz-aalen.de
oder Tel. 07361/8809457.

Meisterkurs Mechatronik (IHK)
Am 7.09.2012 startet der Meisterkurs Mechatronik (IHK) in Teil-
zeit beim etz Aalen. 
Meister Mechatronik (IHK) und SPS-Techniker als Zusatz-
qualifikation
Als Mehrwert für den angehenden Meister durchlaufen die Teil-
nehmer die Kursreihe zum SPS-Techniker. Damit erhält der Teil-
nehmer nicht nur ein begehrtes Zertifikat, sondern vorrangig eine
Qualifikation, die er als Kernkompetenz heutzutage zwingend
benötigt.
Kursziel Meister Mechatronik (IHK)
Mit der Ausbildung zum Industriemeister Mechatronik schaffen
Sie sich eine ideale Basis für Ihren beruflichen Aufstieg. Mit be-
standener Meisterprüfung arbeiten Sie in Betrieben unterschied-
licher Größe und Branchenzugehörigkeit sowie in unterschiedli-
chen Bereichen und Tätigkeitsfeldern eines Betriebes. Dabei
übernehmen Sie Sach-, Organisations- und Führungsaufgaben.
Der Meister Mechatronik hat den Schwerpunkt in modernen und
komplexen Produktionslinien und Transferstraßen sowohl bei der
Inbetriebnahme, bei der Störungsbeseitigung als auch in der Er-
stellung von Serviceplänen. Ebenfalls ist der Meister Mechatro-
nik als Koordinator bei der Durchführung diverser Wartungsar-
beiten einsetzbar. Zusätzlich sollte der Industriemeister Mecha-
tronik auch die Fähigkeit besitzen, sich auf verändernde Struktu-
ren der Arbeitsorganisation und auf neue Methoden der Organi-
sationsentwicklung, Personalführung und -entwicklung flexibel
einstellen zu können, um den technisch-organisatorischen Wan-
del im Betrieb mitzugestalten.
Welche Voraussetzungen sind notwendig?
Abschluss im Ausbildungsberuf Mechatroniker oder in einem an-
erkannten metall-, elektro-, fahrzeugtechnischen oder informati-
onstechnischen Beruf mit einer einjährigen Berufspraxis. Bei ei-
nem Abschluss in einem sonstigen anerkannten Ausbildungsbe-
ruf werden 18 Monate Berufs praxis vorausgesetzt. 
Kursinhalte
Die Weiterbildung zum Industriemeister Mechatronik besteht aus
zwei Teilen. Der erste Teil umfasst die fachrichtungsübergreifen-

den Basisqualifikationen, wie z. B. betriebswirtschaftliches Han-
deln, die Anwendung von Methoden und Informationen, die Kom-
munikation und Planung, die Berücksichtigung naturwissen-
schaftlicher und technischer Gesetzmäßigkeiten sowie rechtsbe-
wusstes Handeln. Ein wichtiger Bestandteil bildet die Lern- und
Arbeitsmethodik, welche separat in der Ausbildereignungsprü-
fung abzulegen ist.
Zum zweiten Teil des Industriemeisters Mechatronik zählt zum
einen eine technische Komponente mit den Schwerpunkten Sys -
tem integration, technische Applikation sowie Support und Servi-
ce. Ergänzend dazu werden die Bereiche Organisation und
Führung und Personalmanagement vermittelt. 
Am 1. Februar 2012 findet um 18:00 Uhr ein Meisterinforma-
tionsabend im etz Aalen statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.etz-aalen.de
oder Tel. 07361/8809457.


